
  

 Gemeindebrief 
Evangelisch-Lutherische  

Versöhnungsgemeinde 
Schwerin - Lankow 

So bitten wir nun an Christi statt:  

Lasst euch versöhnen mit Gott! (2. Kor 5,20) 

„Lankower Gebete für Flüchtlinge und Einheimische“  

In den Wochen, in denen in der ehemaligen Schule in der Edgar-Bennert-
Straße Flüchtlinge untergebracht waren, standen jeden Abend Menschen aus 
unserer und anderen Gemeinden vor dem Gebäude und hielten eine kurze, 
stille Andacht. Viele der Flüchtlinge kamen hinzu und beteten mit. Ein kleines 
Zeichen der Versöhnung.  

Dezember 2015 Januar Februar 2016 
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Gut drei Wochen haben wir zusam-
men gebetet. Jeden Abend im Sep-
tember um 19 Uhr standen wir vor 
der Notunterkunft in der Edgar-
Bennert-Straße. Nichts als Kerzen 
hatten wir bei uns.  

Vorausgegangen waren Anfang Sep-
tember die erschreckenden Auftritte 
sogenannter besorgter Bürger gegen 
die Aufnahme von Flüchtlingen. Wie 
so oft entpuppten sich diese Bürger 
als hasserfüllte Scharfmacher. Ihre 
Parolen menschenverachtend.  

Ein erfahrener Kollege riet mir: Tut 
nichts in Lankow, keine Gegendemo. 
Stellt euch nur mit Kerzen hin und 
betet schweigend. So standen wir 
also auf der Straße, noch bevor die 
Flüchtlinge in die ehemalige Comeni-
us-Schule einzogen. Zu Beginn ledig-
lich sechs Menschen. Zehn Minuten 
mit einer Kerze im schweigenden 
Gebet. Die neuen Bewohner zeigten 
schnell Interesse. Wir hatten auch 
eingeladen in der Unterkunft. An 
manchen Abenden beteten dreißig 
und mehr Menschen zusammen. Auf 
Englisch ging die Verständigung bes-
tens. „Wir sind Christen hier aus Lan-
kow. Wir beten für euch Flüchtlinge 

und für die Einheimischen.“ Ich sagte 
am Beginn immer das Gleiche: „Ich 
glaube, dass es einen Gott gibt und 
dass er Frieden auf Erden will. Jeder 
kann im Stillen beten, was ihm wich-
tig ist.“ Keine Grenzen aufrichten, 
sondern alle Religionen gemeinsam 
im Gebet. Christen, Moslems und 
auch Jesiden. Am Ende ein kurzer 
Segen: „Der eine Gott segne und 
behüte euch. Er gebe Frieden. 
Amen.“ Auf Arabisch ganz ähnlich: 
„Amin“.   

Nun höre ich im Oktober die Dankes-
rede des diesjährigen Trägers des 
Friedenspreises des Buchhandels, 
Navid Kermani. Am Ende seiner tief 
bewegenden Worte sagt er: „Meine 
Damen und Herren, ich möchte Sie 
um etwas Ungewöhnliches bitten. Am 
Ende meiner Rede möchte ich Sie 
bitten, für die Menschen in Syrien zu 
beten, von denen ich gesprochen 
habe. Und wenn Sie nicht religiös 
sind, seien Sie doch mit Ihren Wün-
schen bei den Menschen. Beten Sie 
oder wünschen Sie sich die Freiheit 
Syriens und des Iraks. Gerne können 
Sie sich dafür erheben.“  

 

    So bitten wir nun an Christi statt: 
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Die Kraft des Gebetes und der Ver-
söhnung. Ich habe sie lange nicht so 
intensiv gespürt wie in diesen tägli-
chen zehn Minuten in der Edgar-
Bennert-Straße und bei dieser Rede. 
Angesichts der übergroßen, kaum zu 
bewältigenden Aufgabe der Flücht-
lingsaufnahme, vor der unser Land 
steht -  Werden es eine Million in die-
sem Jahr? – zusammen beten und 
Gott anbefehlen, was uns so uferlos 
und beängstigend erscheint. Dabei 
die menschengemachten Grenzen 
der Religionen überwinden und 
gleichzeitig Gott unendlich ernst neh-
men. „Der Gott des Friedens segne 
euch.“ Das vereint uns doch: Frieden 
in unserem Land und Frieden in Syri-
en, woher die meisten Flüchtlinge 
derzeit kommen. Wir Menschen ha-
ben alle so ähnliche Sehnsüchte. 
Sehnen uns nach Frieden und einem 
Ort, an dem wir sein können. Wo 
man uns akzeptiert und achtet. Wo 
wir spüren, dass Gott sich mit uns 
versöhnt hat und wir darum Frieden 
finden dürfen. 

 

 

Gibt es ein schöneres Wort als das 
Wort von der Versöhnung? Gibt es 
einen schöneren Gemeindenamen 
als Versöhnungsgemeinde? Manch-
mal meinen wir, es käme allein auf 
uns an und auf unsere Fähigkeit zur 
Versöhnung. Natürlich ist das so, wir 
sind zur Versöhnung gerufen. Aber 
bevor wir etwas tun sollen, erinnert 
Gott uns daran, dass Er sich mit uns 
versöhnt hat. Wir sind bereits Ver-
söhnte, deshalb können wir versöh-
nen.  

Im Jahr 2016 feiern wir den 50. Ge-
burtstag unserer Gemeinde. Das 
Thema „Versöhnung“ wird uns das 
ganze Jahr hindurch begleiten. Zu-
erst einmal aber feiern wir Weihnach-
ten. Da begann Gott sein Versöh-
nungswerk mit den Völkern, als er als 
kleines, schutzloses Kind auf die Welt 
kam. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
und Euch eine gesegnete und ver-
söhnte Zeit! 

Lasst euch versöhnen mit Gott! (2Kor 5,20) 
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KGR-Wahl 2016 

Kirchengemeinderatswahlen 2016 
Im November 2016 findet in der Nordkirche zum ersten Mal die Wahl der  
Kirchengemeinderäte statt. Für uns Mecklenburger ist dies ein recht später 
Termin, der durch die unterschiedlichen langen Amtsperioden in den drei ehe-
maligen Landeskirchen nötig wurde. 
 
Hier ein kurzer Überblick über die wichtigsten Termine zur Wahl: 
 
spätestens Frühjahr 2016 Ernennung eines/einer Wahlbeauftragten in 

der Kirchengemeinde mit Stellvertreter 

März-September 2016 Informationen durch Abkündigungen und 
Aushänge über die Möglichkeit der Kandida-
tur und die Abgabe von Wahlvorschlägen 

bis spätestens 23.Okt. 2016 Bekanntgabe der Wahlvorschlagsliste durch 
den Kirchengemeinderat 

9. Sept. bis spät. 6. Nov. 2016 Gemeindeversammlung zur  
Vorstellung der Vorgeschlagenen 

13.-27. Nov. 2016 Wahlzeitraum 

bis 4. Dez. 2016 Bekanntgabe des Wahlergebnisses 

bis spätestens 22. Jan. 2017  Amtseinführung und Gelöbnis des neuen 
Kirchengemeinderates 

 

„Die Arbeit eines Kirchengemeinderates ist unerlässlich, weil in unserer  
evangelischen Kirche die Wahrheit nicht aus der Hierarchie kommt, sondern 
aus dem Wort selbst und aus dem Glauben der Menschen. Darum ist es  
wichtig, dass die getauften Menschen ihre Stimme einbringen und ihre Gaben 
zur Verfügung stellen. So wird Kirche.“  

Landesbischof Gerhard Ulrich 
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Weltgebetstag 2016 

"Nehmt Kinder auf und 

ihr nehmt mich auf"  

Die Weltgebetstags-
Ordnung 2016 kommt von 

Frauen aus Kuba. Für die Frauen ist 
dieser Titel Zusage und Aufforderung 
zugleich. Im Lesungstext aus dem 
Markusevangelium (10, 13-16) zeigt 
Jesus nötige Veränderungen auf, 
indem er Kinder, die in der gesell-
schaftlichen Hierarchie ganz unten 
stehen, empfängt und segnet. Ent-
sprechend fragen die kubanischen 
Frauen, wie wir heute handeln müs-
sen, damit alle Menschen ohne Aus-
grenzung unsere Gesellschaft mitge-
stalten können. Jenseits politischer 
Ideologiediskussionen hören wir im 
Gottesdienst, wie Mädchen und Frau-
en ihren Alltag beschreiben – Wertzu-
schätzendes, wie das gute Bildungs- 
und Gesundheitswesen auf Kuba, 
aber auch Sorgen aufgrund der wirt-
schaftlichen Krise und der anhalten-
den Auswanderung. Sie danken Gott 
für alle Menschen, die sich für die 
gesellschaftliche, ökonomische, kul-
turelle und geistliche Entwicklung 
Kubas einsetzen. Wie im Titelbild der 
kubanischen Künstlerin Ruth Mariet 
Trueba Castro ausgedrückt, so hof-
fen die kubanischen Weltgebetstags-
Frauen, dass dabei Mauern fallen 
und sich Wege öffnen, auf denen die 

kubanische Bevölkerung – weiß und 
schwarz, jung und alt – gemeinsam in 
eine bessere Zukunft gehen kann. 
Der Gottesdienst aus Kuba fordert 
uns dazu heraus, die Frage nach 
dem Miteinander zu stellen und in 
globaler Perspektive nach dem Ab-
bau von Diskriminierung zu fragen. 
Der ökumenische Weltgebetstaggot-
tesdienst findet am 4. März 2016 um 
19.30 in der Versöhnungskirche Lan-
kow statt. Frauen, die den Gottes-
dienst vorbereiten, treffen sich jeweils 
am Montag von 19.30 bis 21.00 im 
Gemeindehaus der SELK, Brun-
nenstr. 10. 
Weitergehende Informationen erhal-
ten Sie bei:  
Giesela Meer, Gagarinstr. 28,  

19063 Schwerin, 0385 / 2075503 

gieselameer@alice-dsl.net 

 

Frauen aus der Versöhnungsgemein-

de und der Martinsgemeinde bereiten 

wieder den „kleinen“ Weltgebetstag in 

Lankow vor. Der Gottesdienst ist am 

Nachmittag des 4. März um 15:00 

Uhr in der St.-Martins-Kirche. 

 

Außerdem gibt es am Sonntag,  

6. März, um 10:00 Uhr einen  

Familiengottesdienst der Westregion 

zum WGT in der Versöhnungskirche. 
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Jugend 

Öffnungszeit Holy 
Mittwochs ab 17.00 Uhr, 18.00 Uhr Abendbrot, ca. 19.00 Uhr Thema 

 
Kontakt: Sophie Gruttmann, 0173-6002230, sofie_gruttmann91@web.de 

Diakon Reinhard Sorge, 01578-5801654, vcp.sorge@web.de 

Der Holy Stone 
 
Wir treffen uns regelmäßig mittwochs zum gemeinsamen Chillen, Quat-
schen, Kochen, Essen und Spielen und derzeit auch Theaterstück proben. 
Tradition haben auch unsere achtwöchentlichen Filmnächte. 
 
 
Im September haben wir uns an 
zwei Wochenenden geschminkt und 
Photos für den Jahres-Kalender 
2016 gemacht. Dabei hatten wir viel 
Spaß und es sind zahlreiche kunst-
volle Photos entstanden. Die besten 
Photos zu den Feiertagen der jewei-
ligen Monate sind im Kalender abge-
druckt. Weitere Bilder sind im Ge-
meinderaum ausgestellt. Der Kalen-
der ist für 15,00 €  im Gemeindebü-
ro erhältlich.  
 
 

Am 18. Dezember wollen wir um 
19 Uhr in unserem Gemeinde-
haus wieder eine Schwarzlicht-
Theater-Aufführung darbieten 
und laden dazu schon  jetzt 
herzlich ein. Thema ist ein 
phantasievolles Weihnachts-
märchen, welches wir selbst 
geschrieben haben und in dem 
sicher jeder eine bekannte Fi-
gur erkennen wird. 
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Pfadfinder 

Die Pfadfindergruppe 
 
Unsere Gruppe „Heinrich der Löwe“ wächst 
zu unserer Freude nach wie vor kontinuier-
lich an. Spielen, singen und andere pfadfin-
derischen Aktivitäten machen in einer so 
großen Gruppe natürlich viel mehr Spaß. Zu 
unserer Mittwochsgruppe „Herzogin Mathil-
de“ sind vier Mädchen aus Groß Brütz dazu-
gekommen. Gerne laden wir weitere neugieri-
ge und abenteuer-lustige Kinder zwischen 10 
und 13 Jahren in unsere Gruppen ein. 
 
 
 
 
Unsere 

christlichen Pfadfindergruppen wollen vom 
20. bis 22. November ihr traditionelles 
Herbstlager in den Räumen und im Freige-
lände unserer Versöhnungs-kirche abhal-
ten. Gemeinsam mit unseren Gästen aus 
Dambeck, Groß Brütz und Wittenburg pla-
nen wir wieder ein buntes Abenteuerwo-
chenende. Wir bauen auch in diesem Jahr 
unsere Jurte auf, in der wir kochen und 
unser Lagerfeuer haben. Wer möchte, 
darf auch in der Jurte übernachten, aber 
eigentlich ist dafür unser Jugendraum 
vorgesehen. Zum Abschluss unseres La-
gers werden wir den Gottesdienst besu-
chen. 

Gruppenstunde der Gemeindepfadfinder  
 

„Heinrich der Löwe“ mittwochs 16.00 bis 17.30 Uhr  
„Herzogin Mathilde“ donnerstags 16.00 bis 17.30 Uhr 
Leitung: Diakon Reinhard Sorge, 01578-5801654, 
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Jubiläum 2016 

Am Freitag, 1. Juli 2016, wird unsere Kirchengemeinde 50! Am 22. Oktober 
1966 hat unsere Gemeinde den Namen „Versöhnung“ erhalten. Wir wollen 
dieses Jubiläum mit vielen Veranstaltungen begehen und feiern.  
Zum Redaktionsschluss des Gemeindebriefes standen folgende Termine fest: 
 

Thematische Bibelwoche „Versöhnung“ 

• Donnerstag, 18. Februar: Gesprächsabend „Was bedeutet mir  
Versöhnung?“ mit Pastorin Schenk und Pastor Kuske 

• Freitag, 19. Februar: Katrin Zehetgruber, Universität Rostock  
„Der Sündenbock“ (3. Mose 16) 

• Dienstag, 23. Februar: Professor Jens Schröter, Humboldt-Universität 
Berlin „Versöhnung im Neuen Testament“ 

• Mittwoch, 24. Februar: Klaus Schmidt, Evangelische Jugend Schwerin 
„Mediation als Weg zur Versöhnung“ im Holy 

außerdem geplant:  

• „Jom Kippur - der große Versöhnungstag im Judentum“ 

• „Versöhnung im Koran“  
 
Festwochenende 1. bis 3. Juli 

• Freitag, 1. Juli,  
nachmittags: Familiengottesdienst in der Kita „Neumühler Strolche“  
abends: Theaterstück „50 Jahre Versöhnung“  

• Sonnabend, 2. Juli: Gemeindewanderung um und über den Neumühler 
See (streckenweise mit Paddelbooten); Grillabend an der Kirche 

• ab 2. Juli: Ausstellung  
„Die Plattenbausiedlung Lankow“ von Rüdiger Hesse 

 
Anfang September: Grillabend für Tafelgäste und alle Interessierten 
18. Oktober: Gesprächsabend mit ehemaligen Pastoren und Pastorinnen.  
 
Festwochenende 21. bis 23. Oktober 

• Freitag, 21. Oktober: Theaterstück „50 Jahre Versöhnung“  

• Sonntag, 23. Oktober: Festgottesdienst in der Versöhnungskirche,  
Predigt: Landesbischof Gerhard Ulrich, anschließend Festempfang 

 abends: Konzert der Kantorei 
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Sonntag 10:00 
Gottesdienst  
anschließend Kirchenkaffee 

Montag     

17:30 „neues leben“ Selbsthilfegruppe der KISS  

19:00 
musica variable (14-täg., nach Absprache mit 

Ralph-Uwe Künzel) 

10:00 Seniorentanz       

19:30 
Glaubensgespräche (Glaubenskurs 2.0) 
16. Dez. (Mittwoch), 26. Jan., 15. März 
(Rückfragen bei Pastor Kuske) 

Mittwoch   

15:00  
Krabbelgruppe Plus  
in der KITA Neumühler Strolche (14tägig)  

16:00 2. Pfadfindergruppe 

16:30 Konfirmanden 

17:00 Holy 

19:30 Kantorei  

Donnerstag  

14:30 
Seniorenkaffee Neumühle,  
17. Dezember, 21. Januar, 18. Februar 

16:00  1. Pfadfindergruppe 

18:00    Linedance 

Freitag    

12:00 Tafel: Kaffee und Tee  

13:00 Tafel: Lebensmittelausgabe 

16:30 Posaunenchor: Anfänger 

18:30 Posaunenchor 

Dienstag      

14:00 Bastelkreis (14 tägig) 

Wochenplan 



10 

 

Sonntag Thema 
Pastor/in  

Lektor/in 
Kollekte 

1. Advent 
29. November  

Familiengottesdienst  
anschließend  
Waffelbacken 

A.-K. Schenk 
K. Kuske  
R. Sorge 
H. Gruttmann   

Brot für die Welt 

2. Advent 
6. Dezember mit dem Posaunenchor K. Kuske 

D. Lipowski 

Innerkirchliche 
Aufgaben der 
VELKD 

3. Advent 
13. Dezember mit Taufe A.-K. Schenk 

O. Zäske 
Pflichtkollekte 
des Sprengels 

4. Advent 
20. Dezember 

mit Krippenspiel der  
Konfirmanden  
und Friedenslicht der  
Pfadfinder 

K. Kuske, 
R. Sorge 
I. Krüger 

Migrationspro-
jekte des  
Diak. Werkes 
MV   

Heiliger Abend 
24. Dezember  

1. Vesper 15:00 Uhr 
mit Krippenspiel  
und Kindersegnung 

K. Kuske 
J. Tittes 

Brot für die Welt 
  

2. Vesper 17:00 Uhr 
mit Musica variable 

A.-K. Schenk 
E. Drefers 

Brot für die Welt 
  

1. Weihnachtstag, 
25. Dez.  K. Kuske 

I. Krüger Brot für die Welt 

2. Weihnachtstag, 
26. Dez. Musikalischer Gottesdienst A.-K. Schenk 

V. Ost Brot für die Welt 

1. Sonntag n. 
Weihnachten 
27. Dezember  

11:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der Paulskirche  

Silvester 
31. Dezember 17:00 Uhr 

K. Kuske 
I. Krüger Weltbibelhilfe  

Neujahr 
1. Januar 

15:00 Uhr 
mit Predigtgespräch zur  
Jahreslosung 2016  

K. Kuske 
D. Lipowski 

2. Sonntag n. 
Weihnachten 
3. Januar 

Meister Bertram, Verkündigung 
an die Hirten, mittelalt. Altarbild 
in Buxtehude 

J. Dünne 
Ph. Schott 

Der Kollekten-
plan für 2016 
stand bei  
Redaktions-
schluss noch 
nicht fest. 

Unsere Gottesdienste 
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Unsere Gottesdienste 

Haus Lankow, Ratzeburger Str. 8a 

jeweils 10:00 Uhr mit Pastorin Schenk 

24. Dezember 19. Februar 

Haus Am Mühlenberg, Am Neumühler See 26 

Donnerstag, 10:00 Uhr mit Pastor Kuske 

24. Dezember 21. Januar 25. Februar 

22. Januar 

Gottesdienste in den Altenheimen  

Sonntag Thema 
Pastor/in  

Lektor/in 
Kollekte 

1. S.onntag n.  
Epiphanias 
10. Januar 

  K. Kuske 
A. Künzel 

Letzter Sonntag n. 
Epiphanias 
17. Januar 

„Versöhnung“ 
Kanzeltausch 
mit Lübeck 
H. Gruttmann 

Septuagesimae 
24. Januar   A.-K. Schenk 

O. Zäske 

Sexagesimae 
31. Januar   K. Kuske 

Dr. D. Köhler 

Estomihi 
7. Februar  K. Kuske 

R. Schottke 

Invokavit 
14. Februar   A.-K. Schenk 

Ph. Schott 

Reminiscere 
21. Februar „Versöhnung“ J. Dünne 

J. Tittes 

Okuli 
28. Februar   K. Kuske 

V. Ost 

Laetare 
6. März 

Familiengottesdienst der  
Westregion zum  
Weltgebetstag 

R. Sorge, 
K. Schön, 
K. Buck 
E. Drefers 

Der Kollekten-
plan für 2016 
stand bei  
Redaktions-
schluss noch 
nicht fest. 



12 

 
Besondere Veranstaltungen 

Donnerstag, 3. Dez. 
14:30 Uhr 

Seniorenadvents-und Geburtstagsfeier für alle 
Senioren und die von September bis November 
2015 Geburtstag hatten 

Freitag,4. Dez.  
19:00 Uhr 

Weihnachtskonzert des Theodor-Körner- Chores 
„Die wunderbarste Zeit ist nah!“ 
Leitung : Peter Dethloff“ 

Mittwoch, 9. Dez. 
10:00 Uhr Besuchsdiensttreffen 

Freitag, 11. Dez. Adventsfeier der Tafel 

Freitag, 11. Dez. 
19:00 Uhr 

Lichter zum Advent mit dem Posaunenchor vor 
der Versöhnungskirche mit Feuerschale, 
Glühwein und Punsch 

Dienstag,15 Dez. 
17:00/17:30 Uhr 

Lichter zum Advent mit dem Posaunenchor vor 
dem Ärztehaus in Lankow, Rahlstedter Str. 29 

Sonnabend, 12. Dez. 
16:00 Uhr 

Weihnachtskonzert des Theodor-Körner- Chores 
„Die wunderbarste Zeit ist nah!“ 
Leitung : Peter Dethloff 

Freitag, 29. Januar 
19:00 Uhr Ehrenamtlichenabend 

1. bis 3. Februar Kindertage in der Erich-Weinert-Schule 
Schwerin (siehe Seite 7) 

Donnerstag, 18. Feb. 
15:00 Uhr 

Ausgabe des neuen Gemeindebriefes  
an die Helferschaft 

Dienstag,1.März  
18:00 Uhr 

Weltgebetstag 2016    
Giesela Meer stellt Land und Leute Kuba vor 

Freitag, 4.März 
15:00 Uhr 
18:00 Uhr 
  

Weltgebetstag 2016 
Kath. Kirche St. Martin Schwerin-Lankow 
Zentraler Gottesdienstin der Versöhnungsge-
meinde Schwerin-Lankow 
(siehe Seite 5) 

18. bis 25. Februar 
Jubiläum 2016 
Thematische Bibelwoche „Versöhnung“ 
(siehe Seite 6) 
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Information 

Liebe Gemeindebriefausteiler, 

die Ausgabe der Gemeindebriefe erfolgt 

immer viertel jährlich an einem Don-

nerstag ab 15:00 Uhr. Wir sprechen 

nicht mehr vom Treffen der Helfer-

schaft zur Ausgabe der Gemeindebrie-

fe, da ein zu geringes Interesse be-

stand, über die Inhalte des  

Gemeindebriefes informiert zu wer-

den. Es wird aber das Gemeindebüro  

geöffnet sein und auch der Pastor ist  

anwesend, wenn Nachfragen bestehen. 

Bei den vielen Helfern möchten wir uns für diese wichtige ehren-

amtliche Arbeit bedanken. Wir würden auch gerne den Kreis 

erweitern, wenn sich Freiwillige dafür einbringen möchte  

Rosi Goecks 

Gemeindebrief Evangelisch-Lutherische  
Versöhnungsgemeinde 
Schwerin - Lankow 

So bitten wir nun an Christi statt:  

Lasst euch versöhnen mit Gott! (2Kor 5,20) 
„Lankower Gebete für Flüchtlinge und Einheimische“  

In den Wochen, in denen in der ehemaligen Schule in der Edgar-

Bennert-Straße Flüchtlinge untergebracht waren, standen jeden Abend 

Menschen aus unserer und anderen Gemeinden vor dem Gebäude 

und hielten eine kurze, stille Andacht. Viele der Flüchtlinge kamen 

hinzu und beteten mit. Ein kleines Zeichen der Versöhnung.  

 

Kirchenasyl beendet 

Es hat lange gedauert - über fünfzehn Monate - aber im Oktober konnten wir 
das Kirchenasyl erfolgreich beenden. XXX kann jetzt in Deutschland Asyl be-
antragen und wird nicht in einen anderen EU-Staat überstellt.  
An dieser Stelle sei allen gedankt, die sich in den Monaten mit verschiedenen 
Dingen einbrachten: den Männern, die den Raum hergerichtet haben, allen 
Spendern und natürlich denen, die sich um die Betreuung von XXX gesorgt 
haben. Vor allem gilt Rosi Goecks herzlicher Dank!  

Klaus Kuske 
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Information 

Herbstputz 2015 
 
Der goldene Herbst ist vorbei, und  auf 
dem Kirchgelände sowie im Gemeinde-
zentrum  gilt es sich auf den Winter vor 
zu bereiten. Ich möchte mich bei allen 
Mitwirkenden  bedanken, es war ein 
gelungener Tag. Es wurde viel ge-
schafft, innen wie außen. Bei vielen 
war am Ende doch die Luft raus. Und 
das was nicht geschafft wurde können 
wir zum Frühjahrsputz am 19.03.2016 
nachholen. 
Fred-Roland Papke 

„Die beiden Annes aus Lübeck“ 
 
Im September war unse-
re Partnergemeinde aus 
Lübeck zu Gast. Die bei-
den neuen Pastorinnen 
heißen beide Anne (wie 
unsere Anne Schenk) 
Links: Anne Wehrmann-
Kutsche, rechts: Anne- 
Mareke Müller. Am 17. 
Januar ist Pastorin Mül-
ler zum Kanzeltausch in 
Schwerin.  
 

Foto: E. Birr 
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Kirchenmusik in der Westregion 

Sonnabend, 28. November 
17:00 Uhr Versöhnungskirche  

Adventskonzert 
mit dem Posaunenchor, Musica variable u.a. 
Johannes Meures, Leitung 

Sonnabend, 5. Dezember  
17:00 Uhr Paulskirche  

Weihnachten mal anders  
Chorwerke zur Weihnacht von Bach, Beethoven, 
Reger u. a. gesetzt für Klarinette, Marimbaphon, 
Kontrabass und Chor von Heribert Breuer  
Instrumentaltrio  
Schweriner Vocalensemble  
Christian Domke, Leitung  

Freitag,4. Dezember 
19:00Uhr Versöhnungskirche  
Sonnabend, 12. Dezember 
16:00 Uhr  Versöhnungskirche  

Weihnachtskonzerte  
des Theodor-Körner- Chores  
„Die wunderbarste Zeit ist nah!“ 
Peter Dethloff, Leitung 

Sonntag, 20. Dezember  
17:00 Uhr Paulskirche  

J.S. Bach Weihnachtsoratorium  
Vokalsolisten  
Chöre der Paulskirchesgemeinde und Gäste  
Concerto Celestino  
Christian Domke, Dirigent  

Heiligabend, 24. Dezember  
22:00 Uhr Paulskirche  

Musik zur Heiligen Nacht  
Gretel Wittenburg (Dresden)  
und Christiane Trost (Schwerin), Sopran  

2.  Weihnachtstag, 26. Dezember  
16:00 Uhr Paulskirche  

Weihnachtsliedersingen  
im Kerzenschein  

Sonntag, 3. Januar 2016  
17:00 Uhr Paulskirche  

Neujahrskonzert  
Eintritt an der Abendkasse  

Karfreitag, 25. März 2016  
18:00 Uhr Paulskirche  

Dieterich Buxtehude Membra Jesu Nostri  
Passionsoratorium in sieben Kantaten  
Vokalsolisten  
Gambenconsort Siegfried Pank  
Schweriner Vocalensemble  
Christian Domke, Leitung  



16 

 
Kirche in Schwerin 

Englischer Vorweihnachts-Gottesdienst - „Carol Service" 
6. Dezember um 17 Uhr, Schelfkirche 
Die Deutsch-Britische Gesellschaft M-V e.V. in Schwerin und die Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde St. Nikolai Schwerin veranstalten einen traditionellen Vor-
weihnachtsgottesdienst in englischer Sprache mit vielen der beliebtesten eng-
lischen Weihnachtslieder und den klassischen neun Lesungen zur Weih-
nachtsgeschichte. 
 

Schweriner Gebet - Taizé-Andachten 

18. Dezember / 15. Januar / 19. Februar jeweils 18 Uhr,  
Thomaskapelle am Dom 
 

 

 

Gottesdienst für Ausgeschlafene 
17. Januar 2016 um 11:30 Uhr, Schelfkirche 
 

Geschichten zur Weihnacht 
8. und 15. Dezember, 10:00 Uhr, Dom 
Wir laden herzlich zu "Geschichten zur Weihnacht" ein. Spannende, lustige 
und nachdenkliche Erzählungen im adventlichen Ambiente des Doms, beglei-
tet von Orgelmusik. Für Kinder aus den Kindergärten und Grundschulen 
(Gruppen melden sich bitte vorher an) sowie Kinder mit ihren Eltern, Großel-
tern oder Tagesmuttis. Infos unter 0151/53988560 

 
 

KleineKinderKirche 
16. Dezember / 20. Januar / 17. Februar jeweils 16:00 Uhr, 
Thomaskapelle Dom 
Der monatliche Gottesdienst für 0 bis 6-jährige Kinder und ihre 
Familien. Infos unter 0151/53988560 
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Kochen durchs Kirchenjahr 
18. Dezember / 29. Januar /  19. Februar jeweils 15:30 Uhr, Gemeinderaum 
der Domgemeinde, Am Dom 1 
Kinder und Jugendliche, die gerne kochen, die mehr übers Kochen wissen, 
und die sich beim Kochen ausprobieren wollen, sind herzlich zu diesem Ange-
bot eingeladen. Wir wollen bei dieser christlich-kulinarischen Entdeckungsrei-
se auch die Verbindung von Glaube und Leben beim Essen und Trinken ent-
decken. Infos unter 0151/53988560 
 

Draht zum Himmel -  
Ein Angebot für technisch interessierte Kinder ab 5. Klasse 
18. Dezember / 29. Januar / 19. Februar jeweils 17:30 Uhr, Treffpunkt: Dom-
portal am Markt. Infos unter 0151/53988560 

 
 
in der Bernogemeinde, Wossidlostraße 
 

1. Dezember, 19:30 Uhr: Advent, Feuerzangenbowle und Bilder eines Jahres 
Zeit zum Erzählen 
12. Januar, 19:30 Uhr: Josef trifft Josef und uns  
9. Februar, 19:30 Uhr: Männer – Vorbilder, Filmprojekt  
Kontakt: Volkmar Seyffert, Pastor für Männerarbeit, Tel. 0385 - 710 827 

 

3. Christpolitischer Mittagssalon im Kirchenladen 
1. Dezember um 12:00 bis 12:59 Uhr, Wismarsche Straße 143 im Salädchen 
Thema „Griechenland – Solidarität und Grenzen" 
Rainer Prause, Evangelische Bank  
und Martin Scriba, Landespaastor für Diakonie  
 

25 Jahre Diakonie Sozialstation Dom/Schloss gGmbH 
9. Januar,11:00 bis 17:00 Uhr,  Anna Hospital am Platz der Jugend 
Schwester Renate Grafe – Pflegedienstleitung, Tel. 0385 - 56 59 69 
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11.11.2015 

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen:  

Pastor Klaus Kuske Gadebuscher Str. 145 Tel. 0385 / 3434279  
 19057 Schwerin  

Pastorin Anne-Kathrin Schenk  Pingelshäger Str 54 Tel. 0385 / 34334386 
 19057 Schwerin 

Diakon Reinhard Sorge Dorfstr. 17 Tel. 01578 / 5801654 
 19230 Hülseburg 

Gem.-sekretärin Rosemarie Goecks Ahornstr. 26 Tel. 0385 / 4863546 
 19057 Schwerin 

Ralph-Uwe Künzel (Musica variable) Eschenweg 24 Tel. 0173 / 2061414 
 19073 Wittenförden  

Johannes Meures (Posaunenchor) Bleicherstr. 26 Tel. 0385 / 59383878 
 19053 Schwerin  

Ev.-Luth. Versöhnungsgemeinde Schwerin-Lankow  

Ahornstr. 2a, 19057 Schwerin 
Tel 0385 / 4 867 147   Fax 0385 / 4 807 828  
E-Mail:  schwerin-versoehnung@elkm.de 
 
Öffnungszeiten Gemeindebüro:  
Mittwoch 9 - 12 Uhr und Donnerstag 15 - 18 Uhr 
 
www.kirche-mv.de/Schwerin-Lankow 
Konto der Kirchengemeinde:  
IBAN: DE 37 52060410 000 5310962    BIC: GENODEF1EK1 

I�������� 

Herausgeber: 

Evangelisch-Lutherische  
Versöhnungsgemeinde 

19057 Schwerin - Lankow 
Redaktion: A. Schenk, K. Kuske, I. Ziemann 
Gedruckt in der Gemeindebriefdruckerei.de   

Weihnachtsbaum 
Für Weihnachten suchen wir wieder einen Baum für unsere Kirche. Wer hat 
in seinem Garten eine Tanne, die abgenommen werden soll? Von der Größe 
her brauchen wir einen Baum von 3 bis 4,50 Meter mit einem nicht zu starken 
Stamm. Bitte im Gemeindebüro melden. 


